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Aus dem Biosphärenpark
Ein weiterer Auszug aus den Ergebnissen des For-
schungsprojektes AkIdEn und die Ausstellung 
„Ordentlich! Schlampert.“ im biosphärenpark.haus.  
Mehr auf Seite  2  >

 

Menschen im Biosphärenpark 
Gerold Burtscher im Gespräch über Ziegen, Obst, 
Energie und den Blick über den Tellerrand.  Mehr auf 

Seite  3  >

Tal/Region  
Ein Kurzbericht aus dem REGIO Management sowie  
Informationen des Energiemanagers mit der Ein-
ladung zum Reparaturcafe. Die Mittelschule in-
formiert und der Herbst steht ganz im Zeichen der 
Herbst.Genuss.Zeit.  Mehr auf den Seiten  4 und 5  >

Aus den Gemeinden 
Informationen zur Problemstoff - und Sperrmüll-
sammlung sowie zur Nationalratswahl, Stellen-
angebote, Informationen der Walserbibliotheken, 
das Kulturprogramm der Propstei St. Gerold sowie 
Berichte der Vereine.  Mehr auf den Seiten  6 bis 17  >

Kurzmeldungen und Termine
Die Einladung zum Vortrag rund um die Waldbewirt-
schaftung im Klimawandel, zum Patroziniums fest 
in Buchboden sowie zur Pfarrwahlfahrt. Kurs an-
gebote, ein Konzert mit Marcus Bonfanti und die 
Termine des Familienverbandes sowie Stellenan-
gebote für Seilbahnmitarbeiter/innen und Reini-
gungskräfte.  Mehr auf den Seiten  18 und 20 sowie auf 

den Gemeindeseiten  >
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Aus der Forschung 
Auszug aus dem Ergebnisbericht des 
Forschungs projekts „Akzeptanz,  Identi-
fikation und Engagement:  Ansichten und 
Mit  wirkung der Bevölkerung in UNESCO 
Biosphären reservaten“ (AkIdEn)

In der letzten Ausgabe wurde bereits zur ersten  
Forsch ungsfrage zu den unterschied lichen  Ein-
fl uss faktoren auf die Akzeptanz, die Identifi kation 
und das Engagement der lokalen Bevölkerung 
gegen über ihrem Biosphärenparks berichtet. 
Lesen Sie heute mehr zu den Ergebnissen des 
Forschungs projekts AkIdEn.

Einflussfaktoren auf Akzeptanz, 
Identifikation  und Engagement – Teil  2
In einer Aufstellung, ähnlich wie zur erwarteten 
Wirkung des Biosphärenparks (BSP) wurden die 
wahrgenommenen Wirkungen der lokalen Be-
völker ung evaluiert. Hier wurde im Besonderen 
eine Vermarktungsförderung von regionalen Pro-
dukten  erwartet, ebenso Natur- und Landschafts-
schutz sowie eine Verbesserung des regionalen 
Images. Im Großen Walsertal stand hierbei an 
erster Stelle, die Region für Besucher interessanter 
zu machen. Die Erwartungen der lokalen Bevölker-
ung bewegen sich zum Großteil im Bereich der 
ökonomischen und ökologischen Nachhaltigkeit, 
die Aspekte der sozialen Nachhaltigkeit steht eher 
im Hintergrund. Die Außenwirkung des BSP wird 
stärker als die Innenwirkung wahrgenommen, was 
für alle BSP zutriff t, die sich an der Studie beteiligt 
haben. 

Ausprägung der Akzeptanz,  Identifikation 
und Engagement – Teil  1
Im Gegenzug zur ersten Forschungsfrage nach den 
Einfl ussfaktoren auf die drei Faktoren Akzeptanz, 
Identifi kation und Engagement fokussiert die 
zweite auf die Ausprägung dieser Faktoren in den 
jeweiligen BSP. Im ersten Teil geht es um die Stärke 
der Akzeptanz gegenüber des BSP. Hier zeigte sich 
eine insgesamt positive (im Großen Walsertal eine 
sehr positive) Einstellung der lokalen Bevölke-
rung gegenüber des BSP, was als Indikator dafür 
gesehen  werden kann, dass eine grundsätzliche 
Akzeptanz gegenüber des BSP gegeben ist. Es 
zeigte sich aber durch die Befragung, dass die BSP

ihre Wirkung stärker erlebbar machen sollten, 
um die lokale Bevölkerung in ihrer grundsätz-
lich positiven  Einstellung gegenüber dem BSP 
zu stärken. Die Einschätzung der Einstellung von 
anderer Personen gegenüber des BSP zeigte sich 
relativ divers, wobei durchschnittlich von einer 
schlechteren  Einstellung als der eigenen ausge-
gangen wird. Insgesamt sind die Akzeptanzwerte, 
die in AkIdEn erhoben wurden, für die BSP aber 
positiv ausgeprägt. Mehr dazu erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe. 

Weitere Informationen: www.grosseswalsertal.at/AkIdEn

Autoren: Lindern, E., Knoth, R., & Junge, X. (2019) Akzeptanz, 

Identifi kation und Engagement: Ansichten und Mitwir-

kung der Bevölkerung in UNESCO Biosphärenreservaten 

(AkIdEn). Bern & Wien: Forum Landschaft, Alpen, Pärke 

– Akademie der Naturwissenschaften Schweiz (SCNAT) 

& Österreichisches Nationalkomitee für das UNESCO-

Programm „Man and Biosphere“.doi: 10.1553/MAB-AkIdEn, 

ISBN: 978-3-7001-8476-8

Ordentlich!  Schlampert. 

Die Ausstellung „Ordentlich! Schlampert.“ tourt 
durch ganz Österreich und ist derzeit im biosphä-
renpark.haus zu sehen. Sie macht uns Menschen 
auf unser Verständnis von Ordnung aufmerksam, 
während sie uns mit einer gesunden Prise Humor 
die Ordnung der Natur näherbringt. Denn auch in 
der Natur hat alles seinen Platz, doch diese Plätze 
sehen für uns oft schlampert aus. Der „Ordent-
lich! Schlampert Kalender“ liegt an allen Ausstel-
lungsorten so auch im biosphärenpark.haus auf.
Wir haben unsere Ordnung. Und die Natur hat ihre 
Ordnung. Tauchen Sie in diese, manchmal kontro-
versiellen Welten ein und machen Sie sich selbst 
ein Bild. Vielleicht eines, welches Sie vorher ganz 
anders gesehen haben. www.ordentlich-schlam-
pert.at

Herbst.Genuss.Zeit 
und 4.  Walser Alpkäse und Erntedank Markt

Die Termine der neuen Veranstaltungsreihe und die 
damit verbunden Termine im biosphärenpark.haus 
fi nden Sie auf Seite 18. 



3

Aktuelles aus dem Biosphärenpark

3

Aktuelles aus dem Biosphärenpark

Menschen im Biosphärenpark

Geboren am 11. September 1973 und auf einem Bau-
ernhof mit vier Geschwistern in Thüringerberg auf-
gewachsen – so beginnt der Lebenslauf von Gerold 
Burtscher, der noch immer in Thüringer berg be-
heimatet ist. Nach der Matura begann Gerold eine 
Lehre  als Chemielaborant bei der Firma Getzner 
Werkstoff e. Seine Wissbegierde führte dazu, dass 
er unterschied lichste  Weiterbildungen besuchte 
und unter anderem  die Werksmeister ausbildung für 
Kunststoff  technik absolvierte. Bei der Firma Getzner 
Werkstoff e war Gerold in diversen  Positionen  tätig: 
vom Werkstoff entwickler mit Fokus auf Über leitung 
der Entwicklung auf die Produktionsprozesse über 
die Leitung von Produktqualifi kation und Qualitäts-
management bis zur Bereichsleitung der Produktion 
und Logistik, der er bis heute nachgeht. 

Wesentliche Eckpunkte in seinem Leben waren die 
Hochzeit mit seiner Frau Beate und die Geburt der 
beiden Söhne Rene und Florian. Das Haus, in dem 
Familie Burtscher lebt, wurde von der Familie vor 
19 Jahren erbaut und ist benachbart zum Bauern-
hof, auf dem Gerold aufgewachsen ist. Dieser 
wird nun von seinem Bruder Franz weitergeführt, 
jedoch  helfen Gerold und seine beiden Söhne in der 
Freizeit  gerne auf dem Milchviehbetrieb mit – die 
körperliche Arbeit in der Natur verschaff t für Gerold 
Ausgleich vom Arbeitsalltag im Büro. Beate, die 
in Andelsbuch aufgewachsen ist, ist neben dem 
Haushalt auch noch im Sennereiladen  Thüringer-
berg tätig und engagiert sich zudem ehrenamtlich 
als Leiterin der Walserbibliothek Thüringerberg 

Von Ziegen, Obst und Energie
So vielschichtig seine berufl iche Laufbahn ist, so 
facettenreich ist auch sein Einsatz in der ehren amt-
lichen Arbeit. Seit 10 Jahren ist Gerold nun Mitglied 
in der Gemeindevertretung sowie als Obmann 
des Ausschusses für Umwelt und Nahversorgung 
engagiert. Auch als Mitglied im e5-Team bringt er 
sich voll ein. „Hier funktioniert die regionale Zusam-
menarbeit – in diesem Bereich verfolgen wirklich 
alle das idente Ziel und es gibt keine zweite   Agenda 
und Interessenskonfl ikte. Energie  und Nachhaltig-
keit sind wichtige Themen und gehören für mich zu-
sammen“, erzählt Gerold. Ziel für ihn ist, den Ausbau 
der erneuerbaren Energien zu forcieren und gleich-

zeitig den Energieverbrauch zu reduzieren. Diese 
Arbeit sei eine sehr sinnvolle und die Möglich-
keit, in diesem Bereich als Vorbild voranzugehen, 
motiviere  zum Mitmachen. Seit mehr als 15 Jahren 
ist Gerold schon Obmann des Obst- und Gartenbau-
vereins und hat im Jahr 2000 die Baumwärteraus-
bildung absolviert. Der Verein hat mittlerweile 96 
Mitglieder, zahlreiche junge Familien zählen dazu. 
In diversen Kursen wird ein Zugang zur Produktion 
von eigenen, natur nahen Lebensmitteln vermittelt – 
die Inhalte reichen von Veredelung bis zum Schnitt 
von Obst- und Zier bäumen . Mitglieder können auch 
zahlreiche  Geräte für die Gartenarbeit ausleihen. 
Ein jährliches  Highlight stellt der Herbstmarkt dar, 
der vom OGV gemeinsam mit den Ortsbäuerinnen 
organisiert wird. Auch bei der landesweiten Aktion 
„Mi Kischtle Gärtle“ war der Verein dabei und es 
wurden gemeinsam mit Volksschulkindern klei-
ne Gärten in Holzkisten gebastelt und bepfl anzt, 
was sowohl bei Schülern als auch Lehrern sehr gut 
ankam. Die Oberrainer Ziegengemeischaft ist ein 
weiterer Verein, in dem sich Gerold ehrenamtlich 
engagiert . Hier werden gemeinsam 15 Ziegen inklu-
sive Nach zucht gehalten, um der fortschreitenden  
Verbuschung entgegenzuwirken. Die Idee des 
Vereins  entstand, nachdem das Fliettöbele für den 
Hochwasserschutz ausgebaut wurde und von den 
Behörden eine Freihaltung von Gehölz gefordert 
wurde, um Verklausungen im Abfl ussbereich zu 
verhindern. Öff entlichkeitsarbeit und Bewusst-
seinsbildung für landwirtschaftliche Kreisläufe 
sowie die Stärkung des Zusammenhalts in der 
Parzelle Oberrain sind weitere Ziele, die vom Verein 
verfolgt werden. Herausfordernd für die Vereins-
organisation ist die Gewährleistung einer perma-
nenten Betreuung der Tiere. 
 
Über den Tellerrand hinausdenken
„Der Biosphärenpark stellt für das Tal sicherlich 
eine Chance dar und man konnte dadurch auch 
schon einiges bewegen“, sagt Gerold. Ihm wäre eine 
saubere Trennung von REGIO und Biosphärenpark 
sehr wichtig. Der Biosphärenpark als Besonderheit 
der Region Großes Walsertal und die REGIO, welche 
durchaus über das Große Walsertal hinausgedacht 
werden könnte. „Die politische Verwaltung und 
gewisse Kooperationen könnte man auch über die 
Talgrenzen hinaus verwirklichen. Hier bräuchte es 
zum Teil größere Einheiten“, ist Gerold überzeugt. 
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TalRegion

Aus dem REGIO Management 

In den letzten 12 Monaten wurde vom Planungsbüro 
heimaten® im Auftrag der Regionalplanungsge-
meinschaft Großes Walsertal in einem intensiven 
Prozess ein Zielkatalog sowie ein Erläuterungs-
bericht für das Regionale Räumliche Entwick-
lungskonzept erarbeitet, welche als Rahmen für 
die zukünftige Entwicklung des Großen Walsertals 
dienen soll. Die von den lokalen und regionalen 
Arbeitsgruppen erarbeiteten Ideen und Entwick-
l ungs ansätze wurden in der Steuerungsgruppe 
diskutiert und im Regionalen Räumlichen Ent-
wicklungskonzept zusammengeführt.

Nach einer intensiven Abstimmungsphase liegt 
dieser Vorentwurf nun vor und wurde an die Ge-
meinde vertretungen und die Arbeitsgruppen mit 
der Möglichkeit eine schriftliche Stellungnahme 
abzugeben, versandt. Die Stellungnahmen werden  
im September von der Steuerungsgruppe gesich-
tet, bewertet und in den Entwurf des regionalen 
Ziel katalogs und den Erläuterungsbericht einge-
arbeitet. Ende Oktober soll der endgültige Entwurf 
des Zielkatalogs und des Erläuterungsberichts in 
einer gemeinsamen Gemeindevertretungssitzung 
als regionalentwicklungspolitische Leitlinie für die 
nächsten 10 bis 15 Jahre beschlossen werden. 

Reparaturcafe – Herbsttermine

Beim erfreulichen Start im Frühjahr konnten an 
zwei Terminen in Raggal bei 28 mitgebrachten 
Geräten immerhin 17 erfolgreiche Reparaturen 
durchgeführt werden. Wir wollen daher im Herbst 
weitere Termine anbieten und gleichzeitig auf die 
Erfahrung reagieren, dass von der Sonnenseite 
noch kaum jemand den Weg nach Raggal gefunden 
hat. Da wir aber doch annehmen, dass es auch in 
den anderen Gemeinden Geräte zum Reparieren 
gibt, möchten wir das nächste Reparaturcafe in St. 
Gerold anbieten. 
• Samstag – 28. September  – 8:30 – 12 Uhr, Bauhof 

St. Gerold
• Samstag – 12. Oktober – 8:30 – 12 Uhr, Rettungs-

haus Raggal
• Samstag – 9. November - 8:30 – 12 Uhr, Ort noch 

nicht fi xiert

Weitere Details und Informationen zum Ablauf gibt 
es auf www.grosseswalsertal.at/reparaturcafe

Giro to Zero

Zum 10jährigen Jubiläum des Programmes „Klima - 
und Energie-Modellregionen“ radeln zwei KEM-
Energiemanager aus Oberösterreich mit ihren 
E-Lastenräder über 2000 km quer durch Österreich, 
um alle 95 derzeit bestehende Klima- und Energie-
modellregionen (KEM) zu besuchen. Sie möchten 
mit dieser Aktion die enorme Klimaschutzarbeit mit 
über 4500 Klimaschutzprojekten in diesen Modell-
regionen auf die Bühne heben. 

Den Startschuss für diese Tour gab Arnold Schwar-
zenegger am 28. Mai im Rahmen des R20 Klima-
gipfels in Wien. Ingemar Höbarth, Geschäfts führer  
des Klima- und Energiefonds, wies dabei auf die 
besondere Bedeutung aller Energiemanager hin, 
die in ihrer jeweiligen Region die Initiativen mit 
viel Engagement und off ensichtlich auch viel Erfolg 
unterstützen und koordinieren.

Der Biosphärenpark Grosses Walsertal gehört zu 
den Pionieren im KEM Programm und konnte mit 
dieser zusätzlichen und wertvollen Unterstüt-
zung bereits 2015 im e5-Programm die höchste 
Auszeichnung mit 5e und dem European Energy 
Award in Gold erreichen. Wir freuen uns, die bei-
den KEM-Botschafter am 1. September in der KEM 
Biosphären park Großes Walsertal mit hoff entlich 
einigen Zuschauern zu begrüßen und dann auch 
ein Stück durchs Tal zu begleiten. Ankunftszeiten 
siehe www.grosseswalsertal.at/girotozero.
Interessierte Radfahrer zur Begleitung auf der 
Strecke Thüringerberg – Sonntag mögen sich bitte 
gleich bei Energiemanager Albert Rinderer, 
T 0664/30 69 885 melden.

Energiemanager Albert Rinderer

Mittelschule im Biosphärenpark 
Großes Walsertal
Schulbeginn 2019/20

Das Schuljahr 2019/20 beginnt am Mo, 9. Septem-
ber mit dem Eröff nungsgottesdienst um 8 Uhr in 
der Pfarrkirche Blons. Anschließend erfolgt die
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Ein weis ung in die Klassen. Erstklässler/innen 
versammeln sich in der Aula der Schule. Am ersten 
Schultag dauert der Unterricht bis 12.20 Uhr, für die 
Erstklässler nur bis 10.20 Uhr. Bitte Schreibzeug, 
Notizblock und Hausschuhe mitbringen!
Wir wünschen allen Schüler/innen einen guten 
Schulstart und ein erfolgreiches Schuljahr.

Direktor Martin Natter und das Lehrerteam

Nationalratswahl

Die Nationalratswahl fi ndet am 29. September 
statt. Stichtag ist der 9. Juli 2019.
Wahlberechtigt sind:
• Alle österreichischen Staatsbürger.
• Alle die am Tag der Wahl das 16. Lebensalter voll-
endet haben.
Wahlkarten können bereits beantragt werden unter 
www.walkartenantrag.at. Bis Mi, 25. September ist 
die Beantragung schriftlich möglich. Persönlich im 
zuständigen Gemeindeamt bis spätestens 
27. September, 12 Uhr. 
Zur schnelleren Abwicklung der Wahlhandlung 
bitte am Wahltag ein Reisedokument und die ihnen 
per Post zugesandte „amtliche Wahlinformation“ 
mitbringen. Weitere Informationen fi nden Sie auf 
den jeweiligen Gemeindeseiten. 

Gastfamilie werden 

Informationen zum Schüleraustausch- und Gast-
familien programm gibt es unter www.yfu.at. 

Herbst.Genuss.Zeit
Drei GenussRegionen aus Vorarlberg laden 
im Herbst zu Kulinarik und Naturgenuss
 
Von 14. September bis 6. Oktober dreht sich im 
Bio sphärenpark Großes Walsertal, im Kleinwalser-
tal und im Bregenzerwald alles um gutes Essen 
und Naturgenuss. Jede Region präsentiert in den 
drei Wochen ihr Leitprodukt und rundherum eine 
Vielfalt an regionalen  Köstlichkeiten bei diversen 
Veranstalt u ngen. Geführte Kulinarikwanderungen, 
Weinverkostungen, Käseprämierung, Bauer triff t 
Gast und viele weitere Veranstaltungen sorgen für

ein abwechslungsreiches Programm. Im Biosphä-
renpark Großes Walsertal bildet die Walser Kulina-
rikrunde am 12. September bereits den Auftakt. Fünf 
Betriebe aus dem Tal bereiten ein gemeinsames 
Menü, das die Gäste an fünf verschiedenen Ge-
nussstationen erwartet. Mit dabei sind das Gast-
haus Wallis in Raggal, das Wir‘zhaus Walserklause, 
der Gasthof Krone, das Café Pension Zum Jäger und 
das Lari Fari in Faschina . Als regionsübergreifender 
Programmpunkt servieren  teilnehmende Betriebe 
spezielle Menüs aus einem Warenkorb der Genuss 
Regionen Österreich. Eine bunte Mischung aus Wald, 
Wild, Wein, Kräuter, Käse und Schlachtpartie ist ga-
rantiert, serviert im Alpenresort Walsertal, im Café-
Pension Zum Jäger, Hotel-Gasthof Kreuz, Gasthof 
Krone, Wir’zhaus Walserklause, Gasthaus Wallis und 
in der Breithorn hütte. www.herbstgenusszeit.at

Käsknöpfle-Kochkurs 
Gibt es sie, die original Vorarlberger oder gar Walser 
Käsknöple? Es gibt wohl so viele Rezepte wie Köch/
innen. Landwirtin Elisabeth Hartmann lädt Sie zum 
gemeinsamen Kochen dieser schnell und ein-
fach zubereiteten Köstlichkeit ein. In gemütlicher 
Atmosphäre  genießen Sie die Käsknöpfl e zum 
Abendessen und nehmen hilfreiche Tipps mit. 
Termin: Fr, 20. September (Männerkochkurs!) und 
27. September, jeweils 17 Uhr 
Ort: biosphärenpark.haus, Sonntag
Kosten: € 19,90 pro Person inkl. Käsknöpfl e mit Salat 
und einem Getränk, exkl. weitere Getränke 
Anmeldung: bis 2 Tage vorher 17 Uhr, T 05550 20360 
oder verkauf@grosseswalsertal.at  

4. Walser Alpkäse / Erntedank Markt

Neben der Alpkäse-Vielfalt und den Produkten der 
Direkt vermarkter wird Kulinarisches aus der Käse-
küche serviert, garniert mit guter Musik.
Termin: Sa, 5. Oktober, 11 bis 17 Uhr 
Ort: biosphärenpark.haus 

Ausstellung: al lerhand gemaltes

In der Ordination von Dr. Gerlinde Schnegg in Sonn-
tag ist derzeit, während der Öff nungszeiten, eine 
Ausstellung mit Bildern von Andrea Rinderer-Ender 
zu sehen.
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Ausbau der Wasserversorgung BA 03

Am 31. Juli fand im Sunnasaal die wasserrechtliche 
und naturschutzrechtliche Verhandlung für den 
Ausbau der Wasserversorgung des BA 03 statt. Von 
den rund 90 betroff enen Grundeigentümern nahm 
ca. ein Viertel an der Verhandlung teil. Nach der 
Vorstellung des Projektes standen vor allem die Er-
stattung der verschiedenen Fachgutachten und die 
Klärung diverser Sachverhalte im Mittelpunkt. Das 
mit rund 4,0 Mio. Euro veranschlagte Projekt wird in 
zwei Baulose aufgeteilt. Es wurde vereinbart, dass 
für beide Baulose von der zuständigen Behörde, 
der Bezirkshauptmannschaft Bludenz, jeweils ein 
Teilbescheid ergeht. 
 

Tag des Denkmals 
auf der Ruine Blumenegg

Anlässlich des am Sonntag, den 29. September in 
ganz Österreich stattfi ndenden Tag des Denkmals 
kann von 10 bis 16 Uhr auch die Ruine Blumenegg 

Verstärkung für unser 
Reinigungsteam gesucht

Die Gemeinde Thüringerberg sucht ab dem kom-
mendem Schuljahr 2019/20 eine verantwortungs-
volle und motivierte Reinigungskraft hauptsächlich 
für das Volksschulgebäude. Das Arbeitsverhältnis 
liegt bei ca. 25 Stunden pro Monat, ist aber ausbau-
bar. Möchten Sie in unserem motivierten Reini-
gungsteam mitarbeiten, so melden Sie sich bei 
Bgm. Wilhelm Müller, T 0664/39 06 721. 

Oldtimerclub Thüringerberg
Traktora-Treffa Thüringerberg 
Samstag,  31.  August 

Programm:
> Ab 13 Uhr Eintreff en der Traktoren auf dem neuen 
Festgelände beim Schlosshof der Familie Konzett
>14:30 Uhr Rundfahrt
Anschließend Unterhaltung im Zelt mit dem Musik-
verein Thüringerberg
>Ab 20:30 Uhr spielt die Band „Guat und Günschtig“

Für die Kinder organisieren die Pfadfi nder ein Pro-
gramm. Bereits traditionell sind unsere Weinlaube 
und die Bar, in der wieder DJ EL'Camino für beste 
Stimmung sorgt!

Der Eintritt ist frei!

Nationalratswahl am 29.  September

Für die Nationalratswahl 2019 sind in Thüringerberg 
550 Männer und Frauen wahlberechtigt. Sie können 
ihre Stimme im Wahllokal im Gemeindeamt von 8 bis 
12 Uhr abgeben. Wahlkarten können bis spätestens 
Freitag, den 27. September, 12 Uhr beantragt werden. 

besichtigt werden. Für die Besucher/innen ist der 
im letzten Jahr eröff nete Kulturpavillon geöff net. 
Weiters können die Fortschritte der derzeit in Gang 
befi ndlichen vierten Arbeitsetappe für die Sanie-
rung der Burgmauer besichtigt werden. Es fi nden 
laufend Führungen statt. Das Montessori-Zentrum 
Ludesch gestaltet das Kinderprogramm und sorgt 
für das leibliche Wohl der Gäste. 

Parkplätze sind ca. 200 m von der Ruine entfernt 
vorhanden. Ca. 300 m entfernt befi ndet sich die 
Bushaltestelle Quadern der Linie L77.

Nähere Informationen: www.tagdesdenkmals.at
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Feuerwehr Thüringerberg

Am 20. Juli fand der Abschluss der diesjährigen 
Wettkampfsaison mit den Bezirksfeuerwehrbewer-
ben des Bezirks Bludenz in Sonntag statt. Dabei tra-
ten von der Feuerwehr Thüringerberg zwei Bewerbs-
gruppen an. Die Gruppe Thüringerberg II erreichte 
mit einer sehr guten Zeit von 51,43 Sekunden, aber 
leider mit 10 Fehlerpunkten aufgrund einer Panne 
am Strahlrohr, den sehr guten 12. Rang von insge-
samt 27 Bewerbsgruppen.
Die Gruppe Thüringerberg I belegte mit einer sehr 
guten Zeit von 41,86 Sekunden fehlerfrei den zwei-
ten Rang, was den Einzug ins Bezirksfi nale mit den 
sechs besten Gruppen bedeutete. Im Finale musste 
leider nachgekuppelt werden; dies bedeutete dann 
den guten dritten Platz. 

Frauen in Bewegung mit Manuela 
Start:  Montag,  23.  September
10 Einheiten à 60 Minuten 
jeweils von 18:45 bis 19:45 Uhr 
Sunnasaal  Thüringerberg 

Ab September bieten wir in Thüringerberg wieder 
ein Fitnesstraining für Frauen an. Es wird eine tolle 
Mischung aus Step-Aerobic, Fun Tone, Intervall-
Training, Bauch-Beine-Po und Entspannung, beglei-
tet von Musik.
Auch Männer sind herzlich willkommen. 
Gesamtpreis € 40,- für Mitglieder des Familienver-
bandes Vorarlberg und des USV Thüringerberg, 
€ 45,00 für Nichtmitglieder
Anmeldung bei Bianca Groß unter T 0664/41 10 851

treffpunkt:  TANZ

Nach der Sommerpause möchten wir wieder in eine 
neue Tanzrunde starten.
Die Musik und die Tänze sind sehr vielfältig. Mit 
dabei sind zum Beispiel Rumba, Tango, Cha Cha Cha, 
Mambo, Walzer, Polka, Line Dance,… 
Tanzen ist eine der elegantesten Formen des Geist- 
und Körpertrainings und ist Balsam für die Seele.
Interessierte, die diese Tanzarten kennenlernen 
möchten, sind herzlich zum Gratisschnuppern einge-
laden.

Dienstag,10. September, 18:30 Uhr
Sunnasaal (Bühne) Thüringerberg

Mittwoch, 11. September, 8:30 Uhr
Mehrzweckraum Feuerwehrhaus
Kosten: € 5,00 pro Einheit

„Tanz im Sitzen“

Tänze im Sitzen eignen sich besonders für geistige 
und körperliche Fitness.
Schnuppern ist jederzeit möglich.

Beginn: Mittwoch, 11. September, 10:15 Uhr
Mehrzweckraum Feuerwehrhaus 
Kosten: € 3,00 pro Einheit

Auskunft erteilt gerne: 
Rosmarie Pühringer, Tanzleiterin STÖ
T 05550/22 49 oder Mobil 0664/73 25 26 77

Diese Veranstaltung wird vom Gesundheits- 
und Krankenpfl egeverein unterstützt.

Wir gratulieren herzlich der Feuerwehr Sonntag zum 
Bezirkssieg.
Die Gruppe möchte sich bei allen Fans und Schlach-
tenbummlern aus Nah und Fern bedanken. Ein be-
sonderer Dank geht an unseren Coach Hansi Schnet-
zer und an alle, die diese Saison überhaupt möglich 
machten.
Wir erholen uns nun in die Sommerpause und freuen 
uns bis es wieder heißt: Erstes und zweites Rohr vor!

Feuerwehr Thüringerberg
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Walserbibliothek St.  Gerold

Öffnungszeiten
Mit Schulbeginn, also ab 9. September, ist die Biblio-
thek auch jeden Donnerstagmorgen wieder von 
8 bis 9 Uhr für euch geöff net! Wir laden alle ein, die-
se morgendliche Öff nungszeit für einen Bibliotheks-
besuch und eine Tasse Kaff ee oder Tee zu nützen.

Aktuelle Buchtipps
Es treff en laufend Neuerscheinungen in der Biblio-
thek ein – hier zwei aktuelle Lesetipps!

ISABEL ALLENDE: DIESER WEITE WEG (ROMAN)
Wie weit ist der Weg, den wir ge-
hen müssen, um im Leben anzu-
kommen? Isabel Allende erzählt 
die bewegende Geschichte einer 
schwangeren Pianistin und eines 
jungen Arztes, die unversehens 
in die turbulenten Zeitläufe des 
vergangenen Jahrhunderts geraten 
– eine Geschichte von Flucht und 
Neuanfang und den Verheißungen 

einer eigentlich unmöglichen Liebe.

URSULA POZNANSKI: BUCHSTABENDSCHUNGEL 
(KINDERBUCH)

Nach einem Sturm im Dschungel 
sammelt der kleine Aff e viele lustig 
geformte bunte Dinge ein. „Das 
sind Buchstaben“, weiß der schlaue 
Papagei. „Die hat bestimmt jemand 
verloren.“ Und tatsächlich begeg-
nen Aff e und Papagei bald sehr 
seltsamen Tieren, denen etwas zu 

fehlen scheint: ein Iger, eine Lange, eine Leder-
maus… Eine fröhliche Buchstaben-Geschichte zum 
Vor- und ersten Selberlesen.  
Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Öff nungszeiten : Di 17 – 19; Do 8 – 9 ; Sa 8:30 – 10:30

Sperrmüllsamlung
 
Die Sperrmüllsammlung fi ndet am Freitag, den 20. 
September ab 8 Uhr, statt. Die Sperrmüllabholung 
muss bis spätestens 18. September im Bürgerser-
vice der Gemeinde unter T 05550/21 34 angemeldet 
werden und wird am Freitag ab 8 Uhr direkt vor 
dem Haus abgeholt.

Problemstoffsammlung 

Die Problemstoff sammlung fi ndet am Samstag, den 
21. September von 8:30 bis 11:30 beim Bauhof statt.
Ein Informationsschreiben wird noch an jeden 
Haushalt zugestellt.

Tag der offenen Tür
der Wasserversorgung St.  Gerold
5.  Oktober ab 9 Uhr,  im Bewegungsraum

Am Samstag, den 5. Oktober, fi ndet ein „Tag der 
off enen Tür” der Wasserversorgung St. Gerold statt.
Die Trink –und Löschwasserversorgung der Ge-
meinde St. Gerold konnte abgeschlossen werden. 
Für Interessierte der Gemeinde St. Gerold wird ein 
Tag der off enen Tür mit Informationen über Notver-
bund, Energieerzeugung der Kraftwerke sowie Bau- 
und Erhaltungskosten veranstaltet.

Nationalratswahl am 29.  September 
Landtagswahl am 13.  Oktober

Für die kommende Nationalrats -und Landtags-
wahl ist für Gebehinderte oder kranke BürgerInnen 
eine besondere Wahlbehörde eingerichtet, um Ihre 
Stimme von Zuhause aus abzugeben. Wir bitten Sie, 
bis jeweils am Freitag vor dem Wahltag bis späte-
stens 12 Uhr beim Bürgerservice, Carmen Stark den 
Besuch der besonderen Wahlbehörde anzumelden.

Jugend-Nachttaxi

Diese Taxi Bons können von Jugendlichen im Alter 
von 14 – 20 Jahren erworben werden. Die Gemein-
den unterstützen diese mit 50%. Ein Bon hat einen 
Wert von € 3,50 , der Jugendliche bezahlt pro Bon 
€ 1,75 . Mit dem Taxibon können alle Jugendlichen 
ab 22 Uhr günstig und sicher nach Hause kommen. 
Der Taxibon ist in allen beteiligten Gemeinden 

erhältlich und bei folgenden Taxi Unternehmen 
einzulösen: Burtscher-Taxi, City-Taxi, Edelweiss-
Taxi, Funk-Taxi Grass, Taxi-Haueis, Taxi-Kölli, Taxi-
Sebastian und Taxi-Zoller.
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Propstei  St.  Gerold

Kulturprogramm
Besondere Neubauführung mit Abendessen
Freitag,  6.  September und 11.  Oktober
In einer persönlichen Führung stellt Ihnen Pater 
Kolumban die neu sanierten Räumlichkeiten der 
Propstei vor, gewährt Einblicke in die umfassende 
Konzept- und Planungsarbeit, in interessante Ent-
wicklungsprozesse, die Wahl der Materialien und 
sein Verständnis vom Bauen als Dienst am Leben 
und Ausdruck des Vertrauens. Anschließend Aperi-
tif und feines 4-Gänge Überraschungsmenü nach 
Saison; € 49,00 ohne Getränke beim AE. Anmeldung: 
05550/2121 oder propstei@propstei-stgerold.at 
jeweils bis Mittwochabend davor, 18 Uhr.

„Im Kloster Fahr“ – Lesung 
Sonntag,  8.  September,  17 Uhr
Lesung und Buchsignierung mit der Autorin Su-
sann Bosshard-Kälin aus Einsiedeln und Schwester 
Beatrice aus dem Kloster Fahr. – 17 Benediktine-
rinnen des Klosters Fahr bei Zürich, das zum Kloster 
Einsiedeln gehört, erzählen aus ihrem Leben und 
nehmen dabei kein Blatt vor den Mund. So fordert 
etwa Schwester Fidelis: „Es muss etwas geschehen 
in der katholischen Kirche!“ Die Frauen berichten 
über ihre Herkunft, ihre Entscheidung fürs Kloster, 
ihren Alltag im Rhythmus von Arbeit und Gebet. 
Entbehrungen, Enttäuschungen, aber auch Freu-
den kommen dabei zur Sprache – ein Blick hinter 
Klostermauern, in eine fremde, faszinierende Welt. 
Benefi zveranstaltung; freier Eintritt; Kollekte

Orgel  und Gesang
Sonntag,  22.  September,  17 Uhr 

Geistliche Gesänge, dar-
geboten von der jungen 
Altistin Lea Müller, werden 
umrahmt von festlicher 
und besinnlicher Orgelmu-
sik aus der Barockzeit, die 
auf der großen Orgel von 
Christoph Enzenhofer – 
gespielt von Helmut Binder 
– sehr gut zur Geltung 
gebracht werden kann. 
Eintritt: € 18,00     

JAZZ 3 Freitag,  27.  September,  20 Uhr
Zum neunten Mal gastieren Tenorsaxophonist Pe-
ter Gartner, Gitarrist Roland Jenny und Basslegende 
Jeff  Wohlgenannt in der Propstei St. Gerold.  Mit im 
Gepäck haben sie wieder ein abwechslungsreiches 
Programm mit Swing, Jazzstandards, Latin Jazz, Bal-
laden wie auch Modern Jazz. Eintritt: € 15,00

Volksmusikkonzert 
Sonntag,  6.  Oktober,  17 Uhr

Das altbewährte Leiterteam der St. Gerolder Volks-
musikwoche mit Domenic Janett, Klarinette/CH, 
Andreas Gabriel, Violine/CH, Evelyn Mennel-Fink, 
Violine/A und Fabian Müller, Violoncello/CH spielt 
Tänze und Lieder aus dem Schweizer und Vorarl-
berger Volksmusik-Repertoire: von lüpfi gen Polkas 
und Schottischen, rasanten Ländlern bis zu besinn-
lichen Jüüzli und Zäuerli. Eintritt: € 18,00

Seminare 
Der Seele kostbare Bilder, 4. – 8. September
Kultur-Wander-Woche, 15. – 20. September
In meiner Kraft sein, 20. – 21. September
Persönlichkeitsentwicklung mit Pferden, 
20. – 22. September
Stress bewältigen durch Achtsamkeit, 
22. – 27. September
Lebensqualität durch Rhythmus und Natur, 
26. – 29. September
Pferdekraft = Führungskraft!? 29. Sept – 2. Oktober

Weitere Informationen: www.propstei-stge-
rold.at Email:  propstei@propstei-stgerold.at 
T  05550/21 21
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Problemstoffsammlung
Elektroschrott
Samstag,  21.  September,  8:30 bis 11:30 Uhr
Müllsammelstelle
Gesammelt werden: Mineralöle und -fette, Farben,
Lacke und Lösungsmittel, Pfl anzenschutzmittel,
Medikamente, Geräte- und Fahrzeugbatterien.

Sperrmüllsammlung
Samstag,  28.  September,  9 bis 12 Uhr
Deponie Konrad Martin
Laut Abfallgesetz sind sperrige Hausabfälle aus-
schließlich solche, die wegen ihrer Größe und
Sperrigkeit nicht in die von der Gemeinde bereitge-
stellten Abfallsäcke zur Entsorgung gebracht
werden können.
Eine Tonne Sperrmüll kostet € 400,00. Der Betrag
wird direkt bei der Abgabestelle eingehoben.

Wandergruppe Blons
Wanderung zur Kanisfluh
Donnerstag,  5.  September
Treffpunkt beim Gemeindezentrum um 8 Uhr

Die Kanisfl uh zählt zu den schönsten und bekann-
testen Aussichtsbergen im Bregenzerwald, mit fan-
tastischem Rundblick auf die umliegende Bergwelt. 
Mit Fahrgemeinschaften fahren wir Richtung Au 
bis zum Parkplatz der Alpe Öberle auf 1454 m. Von 
dort beginnen wir den Aufstieg vorbei an der Edel-
weißhütte einem Fußpfad entlang zur Alpe Obere 
und weiter zur Kanisfl uh auf 2044 m Seehöhe. Die 
Aufstiegszeit beträgt zwischen 1,5 – 2 Stunden. Auf 
dem Rückweg kehren wir bei der Alpe ein. 
Bitte um Anmeldung bis Dienstag 3. September bei 
Maria T 0664/84 69 500 oder Toni T 0677/61 65 14 73.  

YOGA für Anfänger in Blons
Wer hat Lust etwas Gutes 
für SICH selbst zu tun?

Den Körper dehnen, kräftigen, entspannen und 
dabei die alltäglichen Gedanken hinter sich lassen, 
um der Seele etwas Gutes zu tun.

Volksschule Blons
jeweils Donnerstag,  19 Uhr
Beginn: 19.  September
Dauer:  75 min.  pro Einheit
Kosten: € 108,00 für 12 Einheiten
Mitzubringen: Yogamatte,  Sitzkissen und 
eine Decke für die Endentspannung

Anmeldung per SMS oder WhatsApp bei Annette 
Bachmann – Yogalehrerin T 0680/44 52 420 
(max. 10 Teilnehmer)

Feuerwehrjugend

Die Feuerwehr Blons ist immer auf der Suche nach 
jungen Feuerwehrfrauen und -männern. Hast du 
Spaß an
- einer tollen Kameradschaft
- viel Feuerwehraction mit Fahrzeugen und Geräten
- Zeltlagern
- Ausfl ügen
- Leistungsbewerben

Urlaub Gemeindesekretärin/Wahl-
kartenanträge Nationalratswahl

Die Nationalratswahl fi ndet am Sonntag, den 29. 
September, statt. Dieser Termin wurde erst vor 
kurzem bekannt gegeben. Leider kollidiert die 
Urlaubsplanung der Gemeinesekretärin nun mit 
der Nationalratswahl. Diese ist von Dienstag , den 
24. September bis Donnerstag, den 26. September 
nicht im Büro. Wahlkartenanträge sind prinzipiell bis 
Freitag, den 27. September, möglich. Bitte stellt eure 
Wahlkartenanträge so früh wie möglich, bzw. für 
Spätentschlossene kann die Wahlkarte direkt am 
27. September ausgedruckt und ausgehändigt wer-
den. Während des Urlaubs der Gemeindesekretärin 
werden keine Wahlkartenanträge bearbeitet!

Dann bist du bei uns herzlich willkommen. Wenn 
du heuer zwölf Jahre alt wirst oder schon älter bist, 
dann melde dich bei einem Feuerwehrmann oder 
Feuerwehrjugendmitglied. Wir proben im Herbst 
wieder jeden Freitag um 18 Uhr. Komm einfach vor-
bei, wir freuen uns auf dich!
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bei denen die ganze Familie unbegrenzt ausleihen 
kann. Im Jahr 2018 wurden vom fl eißigsten Leser 
bei den Kindern 70 Bücher und bei den Erwachse-
nen 120 Bücher ausgeliehen. 

Im Rahmen unserer Jubiläumsfeier möchten wir 
alle zu einem Vortrag mit Dr. Franz Josef Köb, 
bekannt aus der beliebten Radiosendung „Focus“ 
einladen.

Vortrag mit Dr.  Franz Josef Köb
„Dankbarkeit  als Lebenshaltung”
Dienstag,  den 10.  September um 19:30 Uhr 

Er zeigt, wie die Dankbar-
keit im Alltag entdeckt und 
gepfl egt werden kann und 
warum die Dankbarkeit so 
wichtig ist. Dankbarkeit macht 
glücklich, fördert die Freude 
am Leben und ist eine Medizin 
gegen das Unzufriedensein. 
Wichtig ist es auch, sich bei 
anderen zu bedanken – wa-
rum geschieht das so selten?

Wir freuen uns auf einen Abend mit vielen Begegn-
ungen mit allen, denen die Bibliothek am Herzen 
liegt. Feiert mit uns und kommt vorbei!

Bis bald in der Walserbibliothek Blons! 
Öff nungszeiten: Dienstag: 17 – 18:30 Uhr
Freitag: 17 – 18:30 Uhr; Sonntag:  9:30 – 10:30 Uhr

Wir feiern!  20 Jahre Walser-
bibliothek Blons

Das ist für uns Anlass zu großer Freude und diese 
Freude wollen wir mit euch teilen. Seit der Grün-
dung vor zwanzig Jahren ist die Walserbibliothek 
Blons aus dem Dorfl eben nicht mehr wegzuden-
ken. Mittlerweile seit 15 Jahren in den gemütlichen 
Räumlichkeiten des Gemeindezentrums schätzen 
große und kleine Leseratten die Auswahl und die 
große Vielfalt. Krimifreunde kommen hier ebenso 
auf ihre Kosten wie jene, die auf der Suche nach 
Neuerscheinungen sind. 
Insgesamt verfügt die Bibliothek mittlerweile über 
ca. 4300 Medien, auch Hörbücher, Zeitschriften, 
Tonies Figuren und DVD´s zählen dazu. Die Kinder- 
und Jugendliteratur liegt dem Büchereiteam be-
sonders am Herzen, daher leihen Kinder die Bücher 
gratis aus. Für die Erwachsenen gibt es Jahresabos,  

Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Die Ordination bleibt am Freitag Nachmittag, den 
13. September, geschlossen.
Vertretung innerhalb ihrer üblichen Öff nungszeiten 
hat Frau Dr. Gerlinde Schnegg in Sonntag.

Praxisteam Blons

Umweltzeichen-Volksschule Blons
Schulbeginn 2019/2020

Das Schuljahr beginnt am Montag, den 9. Septem-
ber. Wir treff en uns um 7:50 Uhr vor der Schule und 
besuchen dann gemeinsam mit der Mittelschule 
Blons den Eröff nungsgottesdienst um 8 Uhr. 
Alle Eltern sind recht herzlich dazu eingeladen. 
Nach der Messfeier werden die Kinder in die Klasse 
geführt. Der Unterricht dauert an diesem Tag bis ca. 
9:30 Uhr. 

Die Buskinder werden im Anschluss mit dem Ge-
meindebus nach Hause gebracht.
Wir wünschen allen Schülern und auch den Eltern 
einen guten Start in das neue Schuljahr.

Direktorin Sabine Längle und das Lehrerteam
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Nationalratswahl

Zur Nationalratswahl am 29. September erhält 
jede/r Wahlberechtigte eine „amtliche Wahlinfor-
mation“ durch die Post zugestellt.

Amtlicher Lichtbildausweis
Für die Stimmabgabe nehmen Sie bitte einen 
amtlichen Lichtbildausweis sowie den gekenn-
zeichneten Abschnitt der zugesandten amtlichen 
Wahlinformation (Wählerverständigungskarte) mit.

Wahllokal
ACHTUNG NEUES WAHLLOKAL
Das Wahllokal „Gemeindesaal Sonntag“ ist von 
8 Uhr - 11 Uhr geöff net.

Beantragung einer Wahlkarte
Sollten Sie an diesem Tag voraussichtlich verhin-
dert sein, haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte 
zu beantragen. Die entsprechende Anforderungs-
karte erhalten Sie ebenfalls mit der amtlichen 
Wahlinformation. 
Es besteht auch die Möglichkeit, die Antragstellung 
unter www.wahlkartenantrag.at online durchzu-
führen.

Wichtig
- Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt
   werden.
- 25. September, letztmöglicher Zeitpunkt für  
   schriftliche und Online-Anträge.
- 27. September 12 Uhr, letztmöglicher Zeitpunkt der 
   Wahlkartenbeantragung (wenn eine persönliche 
   Übergabe der Wahlkarte möglich ist).

Besondere Wahlbehörde
Personen, die nicht in der Lage sind, ihr Stimmrecht 
im Wahllokal abzugeben (geh- und transportunfä-
hig oder bettlägerig) und bei der Nationalratswahl 
am 29. September wählen wollen, benötigen unbe-
dingt eine Wahlkarte. Gleichzeitig ist der Gemeinde 
bekanntzugeben, dass sie vor einer besonderen 
Wahlbehörde wählen wollen.

Sperrmüllabfuhr 

Am Fr, 20. September, fi ndet die alljährliche Sperr-
müllsammlung statt.

Anmeldung erforderlich
Alle Einwohner/innen, die Sperrmüll zu entsorgen 
haben, müssen dies beim Gemeindeamt Sonntag 
bis spätestens Donnerstag, 19. September, bis 
12 Uhr anmelden. T 05554/5204.

Die Firma Burtscher Transporte wird nur die ange-
meldeten Haushalte anfahren.
Der Sperrmüll sollte am Abfuhrtag ab 8 Uhr abhol-
bereit gelagert sein.

Das Müllauto verfügt über eine eingebaute
Waage und somit wird der Sperrmüll direkt beim 
Verladen gewogen.

Problemstoffsammlung

Die diesjährige Problemstoff sammlung wird am 
Sa, 21. September durchgeführt.

Sammelstelle
Bauhof der Gemeinde Sonntag
Abgabezeitraum
8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 

Während des oben angeführten Zeitraumes können 
diverse Problemstoff e wie Öl, Medikamente, Alt-
Elektrogeräte,... kostenlos abgegeben werden.
Die Entsorgung von Alt-Reifen ist kostenpfl ichtig.

Informationsblatt
Jeder Haushalt erhält zeitgerecht ein Informations-
blatt aus dem Abgabezeit, -ort und Art der Abgabe 
ersichtlich sind.

Beitrag zur Abfallentgiftung
Die Problemstoff sammlung ist ein wichtiger
Beitrag zur Abfallentgiftung. 
Es dürfen unter keinen Umständen Problemstoff e 
über den Hausabfall oder über das Abwasser 
entsorgt werden.
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Schulbeginn 2019 – VS Sonntag

Wir treff en uns am Montag, 9. September um 
7:40 Uhr in der Schule (mit Schultasche und Jause) 
und gehen gemeinsam in die Kirche. 
Nach dem Eröff nungsgottesdienst gehen wir in un-
sere Klassen. Den Stundenplan bekommst du dann 
in der Klasse von uns. Der Unterricht endet am 
1. Schultag um 12:15 Uhr.
Wir freuen uns schon auf ein gemeinsames Schul-
jahr mit dir!

Die Lehrerinnen der VS Sonntag

Wir wünschen allen Kindern, Lehrpersonen und 
Kinder gartenpädagoginnen einen guten Start in 
das neue Schul- und Kindergartenjahr.

Feuerwehr Sonntag

Am 20. Juli veranstaltete die Feuerwehr Sonntag 
bei strahlendem Sonnenschein die Nassleistungs-
bewerbe des Bezirkes Bludenz. Insgesamt stellten 
sich 50 Wettkampfgruppen der Herausforderung. 

Besonders stolz sind wir, dass eine der vier Grup-
pen aus Sonntag den Bezirkssieg nach Hause holen 
konnte. Wir gratulieren recht herzlich der Gruppe 
Sonntag 1 mit Gruppenkommandant Alexander Do-
mig. Die Gruppe Sonntag 3 erreichte in der Klasse 
B den hervorragenden 2. Platz. Sonntag 4 konnte 
sich den 7. Platz und Sonntag 2 den 13. Platz sichern. 
Herzliche Gratulation.

Alle Feuerwehrgruppen marschierten um 19 Uhr 
zur Siegerehrung auf dem Sportplatz ein. Nach 
der Übergabe der Pokale folgte der Befehl „zum 
Abmarsch fertig“. Zahlreiche Florianijünger und 
Zuschauer machten sich auf, um im Zelt zu feiern. 
Mit der Partyband „Freibier“ und DJ „Valley“ wurde 
die Nacht zum Tag gemacht.

Um eine Veranstaltung in dieser Größe durchführen 
zu können, waren wir auf viele Helfer, Sponsoren 
und Gönner angewiesen. Bei diesen möchten wir 
uns recht herzlich bedanken. Ein Dank gilt auch 
allen Feuerwehrkameraden der Feuerwehr Sonntag 
für ihren großen Einsatz.

Sportfest

Von Fr, 13. September bis So, 15. September, ver-
anstaltet die SPG Großwalsertal ihr alljährliches 
Sportfest beim Sportplatz in Sonntag.

Das Fest startet am Freitag um 18 Uhr, heuer erst-
mals mit dem Walserveteranenturnier.
Die Teams aus dem Tal messen sich wie in alten 
Zeiten um den Walserligatitel!
Danach Partystimmung bei der „Walserliga Legen-
denparty“ mit Barbetrieb und DJ

Am Samstag fi nden die Kampfmannschaftsspiele 
sowie ein Spiel unserer Nachwuchskicker der „U18“ 
statt.

Samstag, 14. September um 12:30 Uhr
SPG Großwalsertal U18 : SPG Montafon U18

Samstag, 14. September um 15:15 Uhr, 
Spiel der 4. Landesklasse
SPG Großwalsertal 1b : FC Lauterach 1c

Samstag, 14. September um 18:30 Uhr, 
Spiel der 1. Landesklasse
SPG Großwalsertal : SK Bürs

Ab 20:30 Uhr beste Stimmung im Festzelt mit 
„Die Gasteiner“ anschließend DJ. 

Am Sonntag, 15. September fi ndet das traditionelle 
Ortsvereineturnier statt.

Anmeldung Gauditurnier

Die Anmeldungen für das Gauditurnier am
Sonntag nimmt Lukas Nigsch entgegen.
T 0664/75 04 14 79 oder lukas.nigsch@hilti.com

Auf zahlreiche Zuseher, Fans und feierlustige
Partybesucher freut sich die SPG Großwalsertal.

© VLK/Bernd Hofmeister



Fontanella/Faschina

14

Problemstoffsammlung

Samstag, 21. September von 8:30 bis 11:30 Uhr, Sam-
melstelle: Müllhaus bei der Säge.
Problemstoff gruppen die in Haushalten, in der 
Landwirtschaft und im Kleingewerbe (nur in haus-
haltsüblichen Mengen) anfallen, müssen über die 
öff entlichen Problemstoff sammelstellen entsorgt 
werden. Problemstoff e bitte sortiert, gut verschlos-
sen, beschriftet, möglichst in Originalverpackung 
abgeben. Gesammelt werden: Mineralöle und Mi-
neralfette, Farben-Lacke-Lösungsmittel, Pfl anzen-
schutzmittel, Medikamente, Spraydosen, Druckpa-
tronen, Fahrzeugbatterien

Altspeiseöle und Altspeisefette können im Sam-
melbehälter „Öli“ im Gemeindeamt abgegeben 
werden! Oli-Kübel sind ebenfalls im Gemeindeamt 
erhältlich.  Bitte keine Leuchtstoff röhren, Akkus, 
Haushaltsbatterien und Elektroschrot. Diese wer-
den beim Sperrmüll entsorgt.

Vorankündigung 
Obergrechter Musikantentag 

Am 5. Oktober Samstagnachmittag geben ab 13 Uhr 
auf der Franz-Josef Hütte Musikanten und Mu-
sikgruppen aus den Region Vorarlbergs und Um-
gebung spontan ihre Darbietung zum Besten. Bei 
diesen traditionellen off enen Musikantentreff en 
wird musiziert, es wird gesungen und zusammen 
ein gemütlicher Nachmittag verbracht. Musikanten 
mit Instrument und Gesangsgruppen sind herzlich 
eingeladen und erhalten eine Gratisfahrt an der 
Stafelalpbahn. Zusätzlich gibt es für Beitragende 
einen Gratis Imbiss und es wird ein Instrumentens-
huttle eingerichtet.

Die Veranstaltung fi ndet bei jeder Witterung statt!

Kindergarten Fontanella  

Der Kindergarten startet mit dem Gruppennamen 
„Wassertröpfl e“ in das neue Jahr!

Die Kindergartenkinder beginnen am Mo, 9. Sep-
tember mit der Schülermesse um 9 Uhr und an-
schließender Begrüßung im Kindergarten!
Alle Kindergarteneltern sind am Montag, 9. Sep-
tember um 20 Uhr zum 1. Elternabend eingeladen!

Unseren Schülern wünschen wir viel Glück zum 
Schulbeginn und auch wir freuen uns auf einen 
guten Start, 

Gabi und Maria

Schuljahresbeginn an der 
Volksschule Fontanella

Wir starten am Montag, den 9. September mit der 
Eröff nungsmesse um 9 Uhr. Anschließend gehen 
wir dann gemeinsam zur Schule. Die Eltern der Erst-
klässler werden eingeladen, die Kinder die erste 
halbe Stunde zu begleiten. Der Unterricht endet an 
diesem Tag um 11:30 Uhr.

Nach den erholsamen Ferien freuen wir uns auf ein 
neues und spannendes Schuljahr.

Die Lehrpersonen der Volksschule Fontanella
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Beste Dame und somit Obergrechter Isawiebli 
wurde  in diesem Jahr erneut Sabine Buxhofer mit 
einer Gesamtzeit von 41:31.1 (Schwimmen 6:24.9, 
Laufen 15:08.2, Radfahren 19:58.2). Matthias Eder 
(Schwimmen 5:23.6), Wolfgang Pfi ster (Laufen 
11:43.0) und Daniel Ganahl (Radfahren 13:33.1) 
holten sich gemeinsam mit einer Gesamtzeit von 
30:39.7 den Teamsieg. 

Neben den zahlreichen Spitzensportlern waren 
auch wieder viele Hobbysportler dabei, die per-
sönliche Spitzenleistungen erbrachten. Besonders 
freuen wir uns immer wieder auf die Triathleten 
aus dem Großen Walsertal. Bester Walser wurde 
dieses Jahr erneut Thomas Meyer aus Raggal mit 
einer Zeit von 40:16.3 (Schwimmen 7:56.0, Laufen 
14:48.5, Radfahren 17:31.8). Als beste Walserin darf 
sich in diesem Jahr Stefanie Frei bezeichnen (Ge-
samtzeit 42:29.8, Schwimmen 6:34.5, Laufen 17:31.7, 
Radfahren 18:23.6).

Aufgrund der nassen Verhältnisse konnte in die-
sem Jahr leider kein Kinderlauf durchgeführt 
werden. Nichtsdestotrotz wurden alle Kinder die da 
waren mit einem Präsent belohnt.

Das gesamte Organisationsteam blickt auf einen 
erfolgreichen Triathlon zurück. Wir bedanken uns 
bei allen freiwilligen Helfern, die uns jedes Jahr 
tatkräftig unterstützen und freuen uns auf ein 
letztes Obergrechter Isamännli am 11. Juli 2020.

Genaue Infos zur Rangliste und Fotos fi ndet ihr 
unter www.isamännli.at

Narrisch aber guat 
11.Oktober in Fontanella

Die „Dietlinde“ ist ihm zwar abhandengekommen, 
aber: Hans Wernerle hat neue Partner gefunden - 
Heinz Lagler und Sepp Wölbitsch. Beide sind den 
„Narrisch Guat“ Sehern bestens bekannt. Der eine 
ein begnadeter Parodist, der andere liebenswert, 
aber „potschert“. Heuer präsentieren sie ihr Pro-
gramm: „Narrisch åber guat“! Ein geniales Trio, 
welches das Publikum zu Lachstürmen hinreißt 
und das an den Bühnenerfolg von „Dietlinde und 
Hans Wernerle“ nahtlos anschließt. Nützen Sie die 
Gelegenheit und besorgen Sie sich rechtzeitig Ihre 
Eintrittskarte zu einem therapeutisch wertvollen 
Abend mit Gags, Pointen, Parodien und Lebens-
weisheiten.

 Im Anschluss an das Kabarett singt  
 für uns Udo Wenders. 

 Kartenvorverkauf bei Chor Fontana  
 unter der Telefonnummer: 
 T 0664/340 44 84 oder 
 T 0664/513 21 00.

Das Obergrechter Isamännli  ging in 
die vorletzte Runde

Regnerisches Wetter war für das diesjährige 
Obergrechter Isamännli angesagt, doch am Nach-
mittag blieb der Regen aus und so herrschten 
angenehme, wenn auch kühle Wetterverhältnisse 
für alle Sportler. Heuer gingen 121 Teilnehmer an 
den Start. 

Um 14 Uhr starteten 20 Teams und um 14:30 Uhr 
schwammen 61 Einzelteilnehmer (13 Damen, 48 
Herren) die 400 m durch den 19°C kühlen Seewald-
see. Gleich im Anschluss hieß es 3,5 km ins Dorf-
zentrum nach Fontanella zu laufen, um dann mit 
dem Rad 4,5 km nach Faschina zu fahren. Im Zielge-
lände wurden alle Sportler mit Applaus und guter 
Verpfl egung in Empfang genommen. 

Als diesjähriges Isamännli darf sich Daniel Blum mit 
einer Gesamtzeit von 36:03.0 (Schwimmen 5:39.5, 
Laufen 14:00.9, Radfahren 16:22.6) bezeichnen. 
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Kindergarten Raggal

Liebe Eltern! 
Ein neues Kindergartenjahr rückt näher! Aus die-
sem Grund möchten wir Sie herzlich zu unserem 
Informationsabend einladen. Dieser fi ndet am 
Montag, dem 9. September um 19:30 Uhr im Kinder-
garten statt.

Erste Kindergartenwoche 
Montag,  9.  September
Das neue Kindergartenjahr beginnt am Montag, 
dem 9. September, mit einer Eröff nungsmesse. 
Dazu treff en wir uns um 7:45 Uhr auf dem Kirch-
platz und besuchen anschließend gemeinsam die 
Messe. Nach der Messe endet der erste Kinder-
gartentag.
Dienstag,  10.  bis Freitag,  13.  September
Bringzeiten: 7:30 – 8:30 Uhr
Abholzeiten: 11:30 – 12:30 Uhr

Volksschule Raggal
Schulbeginn

Schulstart ist am Montag, dem 9. September um 
8 Uhr mit der Schülermesse und anschließender 
Begrüßung in den Klassen.

Spielgruppe „ZWERGA-WERKSTATT“

Wir starten wieder mit der Spielgruppe am Diens-
tag, 10. September ab 7:30 Uhr. Das Team der 
„Zwerga-Werkstatt“ freut sich schon auf euch. 

Problemstoffsammlung

Die Problemstoffsammlung findet am 
Samstag,  dem 21.  September beim Rettungs-
haus von 8:30 – 11:30 Uhr statt. 

Sie können Speisefette, „Öli“, Batterien, Leucht-
stoff röhren, Lacke, Farben, usw. kostenlos abgeben 
(nur Haushaltsmengen – nicht vom Gewerbe) 
Altöl maximal 5 Liter kostenlos, jeder weitere Liter 
kostet € 0,20 Entsorgungskosten.

Gemeinde Raggal
Gemeindesekretäre der Gemeinde Raggal

Nicht im Archiv auff indbar, aber berichtet wurde, 
dass Ewald Eller (Raggal 95) eine Zeit lang als „Ge-
meindeschreiber“ angestellt war. Von 15. Mai 1955 
bis 1. Oktober 1958 war Hugo Burtscher (Raggal 48) 
Gemeindesekretär bzw. wurde er als erster Ange-
stellter der Gemeinde Raggal bezeichnet. Danach 
wechselte er zur Post und wurde Postmeister. Von 
1. Oktober 1958 bis zu seiner Pensionierung am 31. 
Mai 2002 war Lothar Schwarzmann (Raggal 84) 
Gemeindesekretär. 
Ab 1. Juni 2002 übernahm Werner Asam die Funkti-
on Gemeindesekretär. Er war ab 17. Juli 1995 bei der 
Gemeinde Raggal angestellt. Mit 1. Mai 2003 nahm 
er die Leitung der Bauverwaltung GWT an. 

Personelle Neuigkeiten
Mit 31. August verlässt Werner Asam die Gemeinde  
Raggal und arbeitet zukünftig im Amt der Stadt 
Feldkirch im Bereich Personal- und Organisations-
entwicklung. Werner Asam bedankt sich bei den 
Bürgern für die Zusammenarbeit. Es waren viele 
schöne Erlebnisse und Begegnungen dabei. Die 
Arbeit machte Spaß und es konnte in dieser Zeit im 
Team viel bewegt und die Verwaltung modernisiert 
bzw. Abläufe digitalisiert werden.

Alexandra Martin übernimmt ab 1. September die 
Amtsleitung bzw. das Amt der Gemeindesekretärin 
und das Amt des Legalisator.

Claudia Müller hat seit 1. Mai die Leitung der Bau-
verwaltung Großes Walsertal übernommen.

Für den Bürgerservice begrüßen wir Frau Birgit 
Drexel  aus Nenzing und freuen uns, dass sie vor-
mittags unser Team im Gemeindeamt ab 1. Septem-
ber als Gemeindeangestellte ergänzt.

Das Kindergartenteam wird im neuen Kinder-
garten jahr mit Nicole Divis, Sabrina Wetzlinger und 
Raphaela Gruber verstärkt.  

Wir wünschen viel Erfolg in den neuen Funktionen 
und bedanken uns bei Werner Asam für seinen 
großen Einsatz für die Gemeinde.
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Seniorenclub 
Raggal-Marul  & Ludescherberg
Juli -Ausflug ins Tirolerland

Eingebettet in alten Gemäuern hat die Brauerei 
„Starkenberg“ in Tarrenz ihre Produktion gekonnt 
integriert.  Diese gelungene Kombination dieser 
Bier-Fabrik haben wir Senioren von Raggal-Marul & 
Ludescherberg am 17.Juli besucht. Da war Altertum 
und Neuzeitliches zu sehen. Professionell lozte uns 
die Führung durch alte Mauergewölbe hinab in tiefe 
Ritterkeller und hinauf auf den Firstboden; denn es 
gab vieles und interessantes über das Geschlecht 
der „Starkenberger“ zu erzählen. Altes Handwerk-
zeug war zu bestaunen, unter schwerem Dachge-
bälk gab es seltene Gegenstände von Anno Dazumal 
zu bestaunen. Die Brauerei selbst hat sich in diese 
Burg eingebettet. Im Flair dieser Atmosphäre, im 
gewaltigen Rittersaal durften wir nach der Führung 
sämtliche Biere verkosten.  Bestens gelaunt, und 
mit Hunger ging es in das Brauerei-Restaurant zum 
Mittagessen. Gut gesättigt wanderten wir anschlie-
ßend zum nahen kleinen See, um dort die Seele 
baumeln zu lassen. Alles einsteigen! Wir fahren 
nach Imst! Dort kehrten wir im Café „Rosengartl“ ein. 
Der Nachmittagskuchen mit Kaff ee und sonstigen 
Leckereien wollten verkostet werden. Musikalisch 
umrahmt von unserer Seniorenmusik und voll der 
Genüsse strebten wir anschließend wieder der 
Heimat zu. Liebe Seniorinnen und Senioren; dieser 
Ausfl ug ist uns hervorragend geglückt. 

Gasthof Wall is
Traditionelle Schlachtpartie 

Mit köstlichen Gerichten rund ums Schwein vom 
14. September bis 6. Oktober. Gitte und´s Wallis Team 
freuen sich über Ihre Reservierung T 05553/220

Ländliches Fortbildungs-Institut
Vorarlberger Motorsägenführerschein 

Die Unfallgefahr beim Arbeiten mit der Motorsä-
ge wurde in den letzten Jahren viel diskutiert. In 
diesem Kurs bieten das LFI die Möglichkeit, mit der 
Teilnahme an den Modulen 1 bis 3 den Motorsägen-
führerschein zu erhalten. Nach einer theoretischen 
Einführung in Modul 1 am 11. November im LFI in 
Hohenems und die beiden Praxismodule 2 und Mo-
dul 3 sind dann in Ludesch bzw. Schnifi s bei der FBG 
LGW bzw. FBG Jagdberg. 

Diese sind für Mitte März 2020 angelegt. Genauer 
Termin wird am 11. November beim Modul 1 den 
Teilnehmern mitgeteilt

Dieser Motorsägen-Führerschein ist eigentlich 
notwendig, wenn man Holz im Wald rüsten möchte. 
Anmeldung für den Motorsägenschnittkurs!
https://vbg.lfi .at

Nationalratswahl
Wahlzeit  und Wahllokale

Die Nationalratswahl fi ndet am Sonntag, 
29. September statt. Gewählt werden kann in der 
Zeit von 8 Uhr bis 12 Uhr in Raggal im Wahllokal I 
Gemeindeamt „Walserstüble“ und wie immer im 
Wahllokal II im Saal in Marul.

Kneipp-Aktiv-Club Großwalsertal
Heilweine nach Hildegard von Bingen

Mit Kräuterpädagogin Elisabeth Müller. Elisabeth 
zeigt uns wie man Heilweine herstellt, worauf zu 
achten ist und erläutert deren Heilwirkung. 
Wir bereiten Petersilienhonigwein, Zitronen-Knob-
lauchtrank und Hirschzungenelixier zu. 
Kinder sind herzlich willkommen! 

Wann:  Sa, 21. September, 14 Uhr
Treffpunkt:  Kirchplatz Raggal
Beitrag:  € 10,00 für Mitglieder 
 € 15,00 für Nichtmitglieder
Anmeldung:  T 0664/ 3 87 25 08 
 tourismus@raggal.at
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Kurzmeldungen / Termine

Waldbewirtschaftung im Klimawandel

Mit den derzeit in Gang befi ndlichen Klimawandel-
prozessen gibt es große Herausforderungen in der 
Waldbewirtschaftung. Es geht um die Sicherung 
des Bodens, des Wasserrückhaltevermögens, den 
Schutz vor Naturgefahren und nicht zuletzt um die 
nachhaltige regionale Rohstoff sicherung. Die Orts-
gruppe Großes Walsertal des Vorarlberger Wald-
vereins möchte als Veranstalter mit dem Vortrag die 
Waldbesitzer/-innen und alle anderen Interessierten 
für diese Thematik sensibilisieren und Strategien für 
die zukünftige Waldbewirtschaftung aufzeigen. Vor-
trag von DI Peter Feuersinger und DI Dr. Walter Fitz. 
Termin: Di, 10. September, 20 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus Thüringerberg

Patrozinium Maria Geburt 
Festgottesdienst und Älplertreff 

Die Sennalpen in Buchboden möchten die Tradi-
tion des Patroziniumsfestes weiterführen und 
laden an diesem Tag zum Festgottesdienst und 
anschließen dem Älplertreff  ein. Die Veranstaltung 
wird von den Firmen Emmi und Rupp mitunterstützt.

Programm So, 8. September 

• 10:30 Uhr festlich gestalteter Gottesdienst zum 
Patrozinium

• Frühschoppen beim Messmerstall mit Musik 
• Kutschenfahrten, Ausstellung von regionalem 

Handwerk, Verkostung und Verkauf von Alpkäse

Die Buchbodner Sennalpen – Alpe Klesenza, Alpe 
Ober-Überluth, Alpe Iskarney, Alpe Hutla und Alpe 
Heimen wald – stellen sich vor. 

Ein-Tages-Seminar 
Hirnforschung,  Hausverstand und Al ltag

An diesem Tag beschäftigen wir uns mit unseren 
Beobachtungen, Erfahrungen des Alltags und kom-
binieren sie mit den Erkenntnissen der Hirnforscher 
(u.a. Gerald Hüther) und des Lomigatierens. Das hat 
zur Folge, dass wir unsere Mentalkraft gefühlvoll 
und mit Köpfchen im Alltag besser einsetzen kön-
nen. Nur wer steuert, kommt ans Ziel.

Seminarleitung: Ulrike Rinderer, Dipl. Pädagogin, Le-
bens-und Sozialberaterin, Mentalcoach, Energetikerin
Termine: Sa, 14. September oder nach Vereinbarung, 
10 bis 17:30 Uhr, Ort: Propstei St. Gerold
Seminarkosten: € 126,00 inkl. Jause
Anmeldung: T 0664/ 56 14 907, ulrikerinderer61@
gmail.com, max. 5 Teilnehmer/innen

Yogakurs -  im Al ltag Ruhe finden

Yoga hilft mit den Anforderungen des Alltags besser 
zurecht zu kommen. Körper, Atem und Geist werden 
mit den Übungen des Yoga miteinander verbunden, 
das zu einem „Wohlig-mit-sich-sein“ führt. Yoga 
passt sich dem Menschen dabei an. Es geht nicht 
um Form sondern um Qualität und passendes Üben.
Yogalehrerin: Sabine Burtscher BYO/EYU 
Ort: Raggal Kultursaal
Termin: ab Montag dem 16. Septemer, 19:30 Uhr, 10x
Betrag: € 120,00

Einladung zur Pfarrwallfahrt

Zur Basilika nach Bildstein des Pfarrverbandes 
Buchboden-Fontanella-Sonntag am 28. September.
Abfahrtszeiten: Fahrt über Feldkirch nach Bildstein
7:55 Uhr Faschina GH Rössle, 8 Uhr Fontanella Dorf-
kreuz, 8:05 Uhr Sonntag Abzweigung Buchboden, 
8:10 Uhr Sonntag Gemeindeamt, 8:15 Uhr Sonntag 
Löwen, 8:20 Uhr Garsella
• ca.10:00 Uhr Hl. Messe in der Basilika Bildstein 

mit Pfarrer Schrafstetter mit anschl. Kirchen-
führung von Pfarrer Paul Burtscher

• Mittagessen im Gasthof Kreuz: Rahmschnitzel mit 
Spätzle, Kroketten und frischem Gemüse und 
einem kleinen gemischten Salat

• anschließend Zeit zur freien Verfügung (zB Spa-
ziergang zur Erscheinungskapelle)

• 14:30 Uhr Andacht in der Basilika
• ca. 16 Uhr Zwischenstopp beim Cafe Natter in 

Bezau für Kaff ee und Kuchen/Eis
• Rückkehr ca. 19 Uhr
Termin: Sa, 28. September 
Kosten: € 40,00 pro Person, Im Preis sind die Fahrt, 
die Kirchenführung und das Mittagessen inkludiert.
Anmeldeschluss: So, 25. September, Helga Konzett 
T 0650/67 33 102, Beatrix Kaufmann T  0664/40 36 594
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Kurzmeldungen / Termine

Konzert mit  Marcus Bonfanti 

Marcus Bonfanti, ein Topinterpret in England und 
Resteuropa mit zwei British Blues Awards aus-
gezeichnet. Nach drei Alben-Veröff entlichungen 
wurde  er 2014 zum Frontmann der englischen Wood-
stocklegenden Ten Years After. Neben monatlichen 
Auftritten im legendären Ronnie Scott´s in London 
arbeitete er mit Künstlern. Bekannt für seinen 
tiefen, kraftvollen Gesangsstil, gepaart mit seinem 
vielseitigen Gitarrenspiel, sind Bonfanti´s Liveshows 
voller Energie garantieren einen tollen Abend für 
alle Freunde echter, handgemachter Musik.
Termin: Fr, 20. September, 20 Uhr 
Ort: Kulturraum Ruine Blumenegg, Thüringerberg
Kartenreservierungen: stefan@6149music.com oder 
info@dk-rb.at, begrenzte Karten für € 15,00 bei Vor-
reservierung und € 18,00 abends erhältlich.

Familienverband Großes Walsertal 

Frauen-Fitness mit Anita Beck
Termin: ab Mo, 9. September
Ort: Turnsaal der Volksschule Sonntag 
Kurs 1: 18:30 (14 EH zu je 70 Minuten)
Kurs 2: 19:45 Uhr (14 EH zu je 70 Minuten)
Kursgebühr: € 49,00 für Mitglieder des FV Vorarl-
berg; € 56,00 für Nichtmitglieder
Anmeldung: Maria Konzett T 0664/53 09 745
Bitte bequeme Kleidung und rutschfeste Socken 
oder Hallenturnschuhe anziehen, Turnmatte und - 
wichtig - etwas zu Trinken mitbringen!

Frauen in Bewegung mit Manuela
Termin: ab Mo, 23. September jeweils 18:45 Uhr, (10 
EH zu je 60 Minuten)
Ort: Sunnasaal Thüringerberg
Kursgebühr: € 40,00 für Mitglieder des FV Vorarlberg 
und des USV Thüringerberg; € 45,00 für Nichtmitglie.
Anmeldung: Bianca Groß T 0664/41 10 851

Italienischkurs für Anhänger in Blons
In diesem Italienischanfängerkurs werden einfache 
Redemittel und Grammatikstrukturen vorgestellt 
sowie ein Grundwortschatz erarbeitet (Niveau A1). 
Termin: Do, 19. September bis 28. November, 18:30 
Uhr, Ort: Mittelschule Blons 
Kursgebühr: € 105,00, Referentin: Elke Frühwirth

Kursbuch: Nuovo Espresso 1 (ISBN 978- 319-205438-9), 
bitte bei Kursbeginn mitbringen.
Anmeldung: Bianca Erhart T 0699/18 24 55 89

Babymassage in St.  Gerold
Für Kinder von vier Wochen bis zu sechs Monaten.
Termine: Mi, 18. September und Mi, 20. November 
Kursgebühr: € 20,00 – bitte vor Ort bezahlen
Leitung: mit DGuKP Karoline Strolz aus Nenzing
Babybadetuch und 2-3 Stoff windeln mitbringen. 
Wenn du nicht stillst, bitte daran denken, dass dein 
Baby nach der Massage vielleicht hungrig ist. Dein 
Kind sollte nicht direkt vor der Massage geimpft 
geworden sein.
Anmeldung: Susanne Sparr T 0664/87 15 578 bis spä-
testens Montag vor Kursbeginn

Herbst-Winter-Basar 
Am Sa, den 12. Oktober 13:30 bis 15:30 Uhr in der 
Walserhalle Raggal. familienverbandgrosswalser-
tal@gmail.com, Bianca Konzett T 0664/44 21 047. 

Seilbahnmitarbeiter/innen gesucht 

Aufgaben: Seilbahn-Mitarbeiter für die Pendelbahn 
Sonntag-Stein (m/w) in Jahresstellung. Abwicklung 
und Überwachung des täglichen Betriebes unserer 
Seilbahnen (Kassa- und Maschinisten Dienst). 
Mitarbeit bei Revisionen und allgemeiner Instand-
haltung (Seilbahnen, Klang raum Stein u.a.)
Dein Profil: technisches Interesse und Verständnis, 
Freude am Umgang mit Gästen, absolute Zuverläs-
sigkeit und Teamfähigkeit
Deine Vorteile: Gratiskarten für Seilbahnen in Öster-
reich, kostenfreies Mittagessen an allen Arbeits-
tagen. Die Bezahlung orientiert sich am Kollektiv-
vertag für Seilbahnbedienstete.
Bewerbung: betriebsleitung@seilbahnen-sonntag.at 

Reinigungskräfte gesucht

Für die kommende Wintersaison suchen wir für sechs 
neue Ferienwohnungen in Damüls Reinig ungs kräfte. 
Vorwiegend für Samstag und teils freitags. Gute Zu-
verdienstmöglichkeit. Nach Absprache auch Abho-
lung möglich. Interessenten melden sich bei Guntram 
Domig T 0664/23 11 190, off ice@tourisma.at. 



Herausgeber
Gemeinden im Großen Walsertal und Biosphärenpark 

Management der REGIO Großes Walsertal, Boden 34, 

6731 Sonntag, T 05550  /  203  60, F 05550   /  203  60  4, 

info@grosseswalsertal.at, www.grosseswalsertal.at

Der Biosphärenpark Großes Walsertal 
bedankt sich bei folgenden Organisationen 
für die fi nanzielle Unterstützung

Der Biosphärenpark Großes Walsertal 
bedankt sich bei folgenden Organisationen 
für die fi nanzielle Unterstützung

September
Fr 6.9. 18 Uhr Führung mit anschließendem  
  4-Gängemenü, Propstei St. Georld, S. 9
So 8.9. 8:45 Uhr Trachtentag in Blons, Hl.  
  Messe in der Pfarrkirche, Agape, das  
  Puppenmuseum hat geöff net 
So  8.9. Patroziniumsfest Buchboden, S. 18 
So 8.9. Wanderkiosk - Das Fest, Kulturpavil- 
  lon Burgruine Blumenegg 
Di 10.9 20 Uhr Vortrag Waldbewirtschaftung  
  im Klimawandel, siehe S. 18 
Do 12.9. Walser Kulinarikrunde, Info siehe S. 5
Sa 14.9. Ein-Tage-Seminar zu Hirnforschung,  
  Hausverstand und Alltag, S. 18 
13. - 15.9. Sportfest, siehe S. 13 
20. + 27.9. Käsknöpfl e-Kochkurs, Info siehe S. 5
14.9. - 6.10. Herbst.Genuss.Zeit www.herbstge- 
  nusszeit.at 
20. + 27.9. Käsknöpfl e-Kochkurs, siehe S.5 
Fr 20.9. 20 Uhr Konzert mit Marcus Bonfanti,  
  S. 19 
Sa 21.9. 14 Uhr Heilweine nach Hildegard von  
  Bingen, siehe S. 17 
Fr 27.9. Monatswahlfahrt nach Buchboden,  
  Gottesdienst musikalisch umrahmt  
  durch „Grenzenlos“ aus Schnifi s 
Sa 28.9. 8:30 bis 12 Uhr Reparaturcafe, Bauhof  
  St. Gerold 
Sa 28.9. Pfarrwahlfahrt nach Bildstein, S. 18 
28.+29.9. 17 Uhr, Exkursion zur Hirschbrunft ins  
  Marultal, bitte Fernglas mitbringen,  
  Treff punkt: Wanderparkplatz Marul,  
  Anmeldung: martin.hostenkampf@ 
  waldundwild.at, T 0664/92 06 527
So 29.9. Tag des Denkmals auf der Ruine Blu- 
  menegg, siehe S. 6 
Sa 5.10. 11 - 17 Uhr, 4. Walser Alpkäse- und  
  Erntedank Markt 
Sa 5.10. ab 13 Uhr Obergrechter Musikanten- 
  tag, siehe S. 14 

BERGaktiv
Di jeden  bis 3.9. Blumen-Wander-Lehrpfad  
  Faschina
Di 10.9. Lawinenwege Blons - Leusorgweg 
Mi  jeden bis 2.10. Halbtageswanderung in Da- 
  müls 
Mi 4.9. Wanderung Portlaalpe - Freschen- 
  haus 

Mi 11.9.  Alpen-Sagen-Wanderung 
Do  jeden bis 3.10. Gebirgswanderung auf den  
  Spuren der Walser 
Do jeden bis 26.9. Sonnenuntergangswander - 
  ung auf den Hohen Fraßen 
Fr jeden bis 13.9. Klangraum Stein 
Sa jeden bis 5.10. Blumen-Wander-Lehrpfad  
  Faschina 
Buchung: bis zum Vortag 21 Uhr online unter 
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv

Wöchentlich
Mo jeden bis 9.9. 10:30 Uhr Führung durch Ge- 
  schichte, Kunst und Symbolik, Prop- 
  stei St. Gerold, € 7,50 pro Person inkl.  
  Apéro
Mo jeden 11 Uhr Montagsführung, € 7,00 pro  
  Person, biosphärenpark.haus
Di  jeden bis 24.9., 20 Uhr Sturmlaternen  wan - 
  der ung über den Wiesweg, Anmel- 
  dung: bis 17 Uhr  Tourismusbüro Rag- 
  gal, T 05553/345
Mi jeden  bis 4.9. Älplerfrühstück auf der Alpe  
  Steris, Anmeldung: Andrea Schwarz- 
  mann T 0664/472 40 12 oder T 664/634  
  92 53
Do + Fr jeden Z´Nüni-Frühstück im biosphärenpark. 
  haus, € 12,50 pro Person, Anmeldung:  
  bis zum Vortag 17 Uhr T 05550/20 360,  
  info@grosseswalsertal.at

Herbstmarkt Thüringerberg
Bei guter Witterung auf dem Dorfplatz – bei 
schlechter Witterung im Sunnasaal. Frühschoppen 
mit dem Musikverein Thüringerberg ab 11 Uhr. 
Angeboten werden unterschiedlichste kunsthand-
werkliche und kulinarische Artikel. Für Bewirtung 
mit heimischen Produkten sorgen die Bäuer/innen 
und der Obst- und Gartenbauverein Thüringerberg. 
Die Veranstaltung wird unter dem Gesichtspunkt 
der G´hörig Feschta Kriterien durchgeführt. 
Termin: So, 6. Oktober ab 10 Uhr


